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VacciCON:  Vier große Impfstoffhersteller stellen sich  
den Fragen der Ärzteschaft 

Internationale Ärzte-Video-Konferenz mit über  
3.500 Teilnehmern

In rekordverdächtiger Zeit wurden gleich mehrere 
Impfstoffe gegen Covid-19 bis zur Marktzulassung 
gebracht und sind bereits im Einsatz. Daraus ergeben 
sich in der Praxis Fragen und Ansätze für weitere 
Studien. Internationale Experten der vier führenden 
Impfstoffhersteller gaben bei der VacciCON ein Update 
zum aktuellen Stand der Studienlage und stellten sich     

dden Fragen der über 3.500 teilnehmenden Ärzte. 

Das Ärzte-Netzwerk coliquio hat mit der VacciCON zum wiederholten Mal eine digitale Covid-
19-Konferenz mit internationaler Beteiligung realisiert. Unter Leitung von Prof. Dr. med. Frank U. 
Montgomery, Vorsitzender des Weltärztebundes und Präsident des Ständigen Ausschusses der 
Ärzte der Europäischen Union (CPME), gaben Experten der vier führenden Impfstoffhersteller 
AstraZeneca, BioNTech, Janssen und Moderna ein Update zu Mechanismen, Wirksamkeit und 
Handling der vier Covid-19-Impfstoffe und zu den neuesten Studienergebnissen. Über 3.500 Ärzte aus 
59 Ländern  informierten sich am 27. März live über den aktuellen Erkenntnisstand und brachten 
über 1.500 Fragen ein. Ab sofort steht die Aufzeichnung der Konferenz allen coliquio-
Mitgliedern zur Verfügung. 
 
Fragen zeigen große Unsicherheit bei der Anwendung in der Praxis 

Die Geschwindigkeit, mit der die ersten Impfstoffe zur Verfügung standen, ist historisch 
einzigartig. Natürlich kann eine Vielzahl der praktischen Fragen noch nicht beantwortet 
werden, da die Studien dazu erst noch laufen. Doch die Tatsache, dass sich die Experten der 
Pharmaunternehmen den Fragen der praktizierenden Mediziner stellten, wurde sehr positiv 
aufgenommen. Die hohe Zahl der eingegangenen Fragen zeigt: Wir stehen am Anfang der 
Bewältigung der Pandemie – die ersten Schritte waren überaus wertvoll und wirkungsvoll,  
nun gilt es, die aufkommenden Fragen mit Hilfe von weiterführenden Studien zu beantworten.  
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Diese Themen bewegen die Ärzte besonders 

Können Schwangere und Stillende geimpft werden? Erste Studien mit Tieren haben keine 
Auffälligkeiten gezeigt, die Datenlage ist allerdings noch zu gering, weitere Ergebnisse stehen 
noch aus. Bis dahin ist es eine Frage der Risikoabwägung, ob der Impfstoff bei dieser Gruppe 
eingesetzt werden kann.  

Auch zu Kindern und Jugendlichen gibt es bis dato noch keine allgemeingültige Empfehlung.  
Der BioNTech-Impfstoff kann an Jugendliche ab 16 verimpft werden, zu weiteren Altersgruppen 
und zu den übrigen Impfstoffen stehen die endgültigen Studienergebnisse noch aus. Alle 
Hersteller richten ihr verstärktes Augenmerk auf diese Altersgruppen, überdies kommt von den 
Pädiatern bereits der Vorschlag, die Covid-19-Impfung als Grundimpfung für Kinder zu 
verabreichen. 

 
Weitere häufig genannte Themen bezogen sich auf den Umgang mit Patienten mit 
Autoimmunerkrankungen, Vorerkrankungen wie Thrombose bis hin zur Frage, ob man 
verschiedene Impfstoffe für Erst- und Zweitimpfung nutzen könne.  
 
Neue Studien werden tiefergehende Antworten bringen 

Die Resonanz zeigt, wie groß der Bedarf an weiteren Informationen und Erfahrungen im 
Umgang mit Impfstoffen ist. Die Experten Shanti Pather, Senior Director Global Medical Affairs, 
BioNTech, Dr. Klaus Hinterding, VP Medical & Regulatory, AstraZeneca, Dr. Jeffrey Stoddard, VP 
Medical Affairs Infectuous Diseases & Vaccines, Janssen und Dr. Randy Hyer, Global Head 
Medical Affairs, Moderna, kündigten übereinstimmend an, dass sie bereits mit Hochdruck an 
der Weiterentwicklung der Impfstoffe arbeiten und durch weitere Studien noch offene Fragen 
zu Wirksamkeit und Anwendung beantworten. 

 
Eine Aufzeichnung der hochkarätigen Gesprächsrunde ist für coliquio-Mitglieder ab sofort 
verfügbar: LINK. Die Registrierung ist für approbierte Ärzte einfach und kostenlos. 
 
Konstanz, 07.04.2021 
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Über coliquio 

coliquio (www.coliquio.de) ist mit über 190.000 Medizinern aller Fachrichtungen die größte Ärzte-
Community im deutschsprachigen Raum. Seit der Gründung 2007 entwickelte sich das Start-up zum 
Hidden Champion – heute nutzt mehr als jeder zweite deutsche Arzt coliquio. coliquio sieht sich als 
persönlichen Informationsassistenten für den Arzt: Er soll alles wissen, was er benötigt, um seine 
Patienten optimal zu behandeln. Dafür liefert coliquio jedem Arzt personalisiert relevantes 
Praxiswissen, Kollegenerfahrung und Expertise und unterstützt ihn dabei, die besten medizinischen 
Entscheidungen für seine Patienten zu treffen. Seit November 2020 ist coliquio Teil des Medscape  
Professional Network, dem internationalen medizinischen Online-Netzwerk der WebMD Health Corp. 

Kontakt: presse@coliquio.de. Bei Abdruck Beleg erbeten. 


